
Material 3a): Prämienhäuser 
 
Beschreibung eines frühen Prämienhauses durch den Holzer Bergmann Johann Meiser:  
„Unser Wohnhaus war klein und einstöckig. In der Mitte eine kleine Küche mit dem unzertrennlichen kleinen 
Backofen. Auf demselben der Feuerherd mit der so genannten Hohl, einer Kette mit Haken, woran der große 
eiserne Futterhawen zum Kochen für das Vieh gehangen wurde. Dann war noch der eiserne Dreifuß, welcher auf 
das Herdfeuer gestellt wurde, auf dem gekocht und die guten Pfannkuchen geschmort wurden. Links von der 
Küche war unsere Wohn- und Schlafstube. Sie war viel zu klein für unsere Eltern und uns 8 Kinder. Einen 
Kleiderschrank hatten wir nicht. Eine Kiste, ein altes Erbstück, worin das Wichtigste aufbewahrt wurde, den 
Hochzeits-Zylinder des Vaters und die Sonntagsbänderkapp der Mutter, die wichtigsten Papiere und in einem 
angenagelten Kistchen die paar Notgroschen. Ferner befand sich noch darin 1 kleiner Tisch, 1 Bett mit Vorhang 
für unsere Eltern und das jüngste Kind. Dann war noch ein viereckiger Kasten, an welchem vier kleine Räder 
waren. Des Morgens wurde der Kasten unter das Bett gerollt und des Abends wieder heraus. Dies war unser 
Rollbett. Es war mit Stroh, alten Kleidern und Lumpen ausgefüllt. In diesem Himmelbett lagen nun die 3 größten 
in der Mitte, 2 unten quer und loben quer und alle schliefen den Schlaf des Gerechten.“ 
Entnommen aus: Alexander v. Brandt: Zur sozialen Entwicklung im Saargebiet, Leipzig 1904, S. 21. 
 
 

  
Frühes Prämienhaus im Saarland mit Grundriss, entnommen aus: Saarländische Arbeiterhausfibel, hrsg. vom Ministerium  
für Umwelt und Verbraucherschutz, Saarland, Neuauflage 2018, S. 22-23. 
 
 Arbeitsaufträge: 

1. Lies den Text und beschreibe das Bild. 
2. Es handelt sich hier um ein sog. Prämienhaus. Recherchiere im Internet, was das ist. 
3. Überlege mit Hilfe des Grundrisses, wie das Leben in diesem Haus ausgesehen haben könnte.  
4. Stell Dir vor, Du würdest zur Zeit der Industrialisierung in einem Prämienhaus leben. Beschreibe Deinen 

Mitschülerinnen und Mitschülern, wie Du lebst.  
Berechne dazu auch die „Auslastung“ im Prämienhaus mit Hilfe folgernder Rechnungen: 

Prämienhaus klein: 
Im Durchschnitt      5,5    Quadratmeter    und        10      Bewohner  
⇒ (Anzahl der Bewohner : Quadratmeter)      =           Bewohner pro Quadratmeter 
⇒ (Quadratmeter : Anzahl der Bewohner)      =         Quadratmeter pro Person 
 
Prämienhaus groß: 
Im Durchschnitt      65    Quadratmeter    und        10      Bewohner  

⇒ (Anzahl der Bewohner : Quadratmeter)        =         Bewohner pro Quadratmeter 
⇒ (Quadratmeter : Anzahl der Bewohner)        =       Quadratmeter pro Person 
 
 
 


